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Zusammensetzung alle Teilnehmer / Sonderfragen
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36%

24%

17%

23%

Branchenzusammensetzung Gesamtstichprobe (n=1162)
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Mittlere Unternehmen

Großunternehmen



Zusammensetzung alle Teilnehmer / Sonderfragen
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Branchenzusammensetzung Gesamtstichprobe (n=1162)
05 Kohlenbergbau

06 Gewinnung von Erdöl und Erdgas

08 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

10 Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln

11 Getränkeherstellung

12 Tabakverarbeitung

13 Herstellung von Textilien

14 Herstellung von Bekleidung

15 Herstellung von Leder, Lederwaren, und Schuhen

16 Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb-, und Korkwaren (ohne Möbel)

17 Herstellung von Papier, Pappe, und Waren daraus

18 Herstellung von Druckerzeugnissen, Vervielfältigung von Ton-, Bild-,
Datenträgern
19 Kokerei und Mineralölverarbeitung

20 Herstellung von chemischen Erzeugnissen

21 Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen

22 Herstellung von Gummi und Kunststoffwaren

23 Herstellung von Glas, -waren, Keramik, Verarbeitung von Steinen und
Erden
24 Metallerzeugung und -bearbeitung

25 Herstellung von Metallerzeugnissen

26 Herstellung von DV-Geräten, elektronischen und optischen
Erzeugnissen
27 Herstellung von elektrischen Ausrüstungen

28 Maschinenbau

29 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

30 Sonstiger Fahrzeugbau

31 Herstellung von Möbeln

32 Herstellung von sonstigen Waren
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Verteilung der Antworten: 36% Kleinstunternehmen, 24 % Kleine Unternehmen, 
17 % Mittlere Unternehmen, 23% Großunternehmen

Schließung der Handlungslücke (Sonderfrage 2)
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Nahezu alle befragten Unternehmen unterstützen eine Schließung der 
bestehenden Handlungslücke in Bezug auf die Energie- und Klimaziele 2020

31%

17%

10%

14%

16%

10%

2%

Mit welchen Maßnahmen sollte aus Ihrer Sicht die bestehende 
Handlungslücke bei den Energie- und Klimazielen 2020 geschlossen werden? 

(n=1073, n'=2412)

Stärkere Anreize für Investitionen

Belastung von Energieträgern auf Basis
der C02-Intensität

Ausweitung des Emissionshandels

Anhebung existierender Mindeststandards

Einführung weiterer Mindeststandards

Energieaudit-Empfehlungen verpflichtend
umsetzen

Keine Schließung notwendig
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Verteilung der Antworten: 36% Kleinstunternehmen, 24 % Kleine Unternehmen, 
17 % Mittlere Unternehmen, 23% Großunternehmen

Schließung der Handlungslücke (Sonderfrage 2)
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Nahezu 70% der Unternehmen sind bereit für die Zielerreichung 
Mehrbelastungen zu tragen – unabhängig von Unternehmensgröße
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14%
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Kleinstunternehmen

Kleine Unternehmen

Mittlere Unternehmen

Großunternehmen

Mit welchen Maßnahmen sollte aus Ihrer Sicht die bestehende 
Handlungslücke bei den Energie- und Klimazielen 2020 geschlossen werden? 

(n=1073, n'=2412)

Stärkere Anreize für Investitionen Belastung von Energieträgern auf Basis der C02-Intensität
Ausweitung des Emissionshandels Anhebung existierender Mindeststandards
Einführung weiterer Mindeststandards Energieaudit-Empfehlungen verpflichtend umsetzen
Keine Schließung notwendig
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Verteilung der Antworten: 36% Kleinstunternehmen, 24 % Kleine Unternehmen, 
17 % Mittlere Unternehmen, 23% Großunternehmen

Schließung der Handlungslücke (Sonderfrage 2)
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Präferierte Maßnahmen unterscheiden sich in Abhängigkeit 
des Energieverbrauchs der Unternehmen
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Mit welchen Maßnahmen sollte aus Ihrer Sicht die bestehende 
Handlungslücke bei den Energie- und Klimazielen 2020 geschlossen werden? 

(n=848)

Stärkere Anreize für Investitionen Belastung von Energieträgern auf Basis der C02-Intensität
Ausweitung des Emissionshandels Anhebung existierender Mindeststandards
Einführung weiterer Mindeststandards Energieaudit-Empfehlungen verpflichtend umsetzen
Keine Schließung notwendig
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Verteilung der Antworten: 36% Kleinstunternehmen, 24 % Kleine Unternehmen, 
17 % Mittlere Unternehmen, 23% Großunternehmen

Schließung der Handlungslücke (Sonderfrage 2)
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Durchaus unterschiedliche Präferenzen je nach Branche
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11 Getränkeherstellung

32 Herstellung von sonstigen Waren

21 Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen

16 Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb-, und Korkwaren (ohne Möbel)

15 Herstellung von Leder, Lederwaren, und Schuhen

29 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

24 Metallerzeugung und -bearbeitung

27 Herstellung von elektrischen Ausrüstungen

19 Kokerei und Mineralölverarbeitung

31 Herstellung von Möbeln

26 Herstellung von DV-Geräten, elektronischen und optischen Erzeugnissen

20 Herstellung von chemischen Erzeugnissen

28 Maschinenbau

13 Herstellung von Textilien

23 Herstellung von Glas, -waren, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

10 Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln

18 Herstellung von Druckerzeugnissen, Vervielfältigung von Ton-, Bild-, Datenträgern

22 Herstellung von Gummi und Kunststoffwaren

30 Sonstiger Fahrzeugbau

25 Herstellung von Metallerzeugnissen

17 Herstellung von Papier, Pappe, und Waren daraus

08 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

Mit welchen Maßnahmen sollte aus Ihrer Sicht die bestehende 
Handlungslücke bei den Energie- und Klimazielen 2020 geschlossen werden? 

(n>20, n=999, n'=2265)

Stärkere Anreize für Investitionen Belastung von Energieträgern auf Basis der C02-Intensität
Ausweitung des Emissionshandels Anhebung existierender Mindeststandards
Einführung weiterer Mindeststandards Energieaudit-Empfehlungen verpflichtend umsetzen
Keine Schließung notwendig
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Verteilung der Antworten: 36% Kleinstunternehmen, 24 % Kleine Unternehmen, 
17 % Mittlere Unternehmen, 23% Großunternehmen

Inanspruchnahme von Fördermitteln (Sonderfrage 3)
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Mehrheit der Unternehmen hat noch keine Fördermittel in 
Anspruch genommen

5%

19%

17%

59%

Haben Sie bereits oder planen Sie Fördermittel für die Durchführung von 
Energieeffizienz-Maßnahmen in Anspruch zu nehmen? (n=1130)

Ja, beides

Ja, bereits in Anspruch genommen

Ja, ist geplant

Nein
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Verteilung der Antworten: 36% Kleinstunternehmen, 24 % Kleine Unternehmen, 
17 % Mittlere Unternehmen, 23% Großunternehmen

Inanspruchnahme von Fördermitteln (Sonderfrage 3)
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Je kleiner die Unternehmen, desto weniger scheint das aktuelle 
Angebot an Fördermaßnahmen angenommen zu werden.
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Haben Sie bereits oder planen Sie Fördermittel für die Durchführung von 
Energieeffizienz-Maßnahmen in Anspruch zu nehmen? (n=1130)

Nein

Ja, ist geplant

Ja, bereits in Anspruch
genommen

Ja, beides
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Verteilung der Antworten: 36% Kleinstunternehmen, 24 % Kleine Unternehmen, 
17 % Mittlere Unternehmen, 23% Großunternehmen

Inanspruchnahme von Fördermitteln (Sonderfrage 3)
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Sehr starke Unterschiede zwischen den Bundesländern
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Hessen

Haben Sie bereits oder planen Sie Fördermittel für die Durchführung von 
Energieeffizienz-Maßnahmen in Anspruch zu nehmen? (n>20, n=1063)

Ja, beides Ja, bereits in Anspruch genommen Ja, ist geplant Nein
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Verteilung der Antworten: 36% Kleinstunternehmen, 24 % Kleine Unternehmen, 
17 % Mittlere Unternehmen, 23% Großunternehmen

Inanspruchnahme von Fördermitteln (Sonderfrage 3)
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Der Anteil der Unternehmen, die keine Fördermittel in Anspruch 
nehmen (unabhängig vom Grund) differiert sehr stark nach Branche
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22 Herstellung von Gummi und Kunststoffwaren

11 Getränkeherstellung

20 Herstellung von chemischen Erzeugnissen

31 Herstellung von Möbeln

24 Metallerzeugung und -bearbeitung

28 Maschinenbau

21 Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen

16 Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb-, und Korkwaren (ohne Möbel)

26 Herstellung von DV-Geräten, elektronischen und optischen Erzeugnissen

13 Herstellung von Textilien

15 Herstellung von Leder, Lederwaren, und Schuhen

25 Herstellung von Metallerzeugnissen

17 Herstellung von Papier, Pappe, und Waren daraus

19 Kokerei und Mineralölverarbeitung

30 Sonstiger Fahrzeugbau

29 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

23 Herstellung von Glas, -waren, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

18 Herstellung von Druckerzeugnissen, Vervielfältigung von Ton-, Bild-, Datenträgern

08 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

32 Herstellung von sonstigen Waren

10 Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln

27 Herstellung von elektrischen Ausrüstungen

Haben Sie bereits oder planen Sie Fördermittel für die Durchführung von 
Energieeffizienz-Maßnahmen in Anspruch zu nehmen? (n>20, n=922)

Ja, beides Ja, bereits in Anspruch genommen Ja, ist geplant Nein
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Verteilung der Antworten: 36% Kleinstunternehmen, 24 % Kleine Unternehmen, 
17 % Mittlere Unternehmen, 23% Großunternehmen

Zufriedenheit mit Förderprogrammen (Sonderfrage 4)
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Die Beantragung von Fördermitteln wird von Unternehmen 
am kritischsten gesehen
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der Nützlichkeit der angebotenen Informationen

dem Angebot passender Programme

der Höhe der Fördersumme

den verfügbaren Informationsquellen

dem Anforderungsprofil der Programme

der Unterstützung bei der Suche

der Hilfestellung bei der Beantragung

dem Aufwand/Nutzen-Verhältnis der
Beantragung

der Einfachheit der Beantragung

In Bezug auf Förderprogramme, wie zufrieden sind Sie mit... (716<n<896)

sehr zufrieden einigermaßen zufrieden weniger zufrieden gar nicht zufrieden
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Verteilung der Antworten: 36% Kleinstunternehmen, 24 % Kleine Unternehmen, 
17 % Mittlere Unternehmen, 23% Großunternehmen

Finanzierung von Effizienzmaßnahmen (Sonderfrage 5)
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Etwas mehr als 80% der Befragten finanzieren 
Energieeffizienzmaßnahmen aus einem normalem Investitionsbudget.

81%

5%

14%

Wie finanzieren Sie Energieeffizienzmaßnahmen? Aus… (n=1138)

Normalem Investitionsbudget

Dezidiertem Budget

Beides
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Verteilung der Antworten: 36% Kleinstunternehmen, 24 % Kleine Unternehmen, 
17 % Mittlere Unternehmen, 23% Großunternehmen

Sonderfrage 5
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Der Einsatz eines dezidierten Budgets steigt mit der Größe des 
Unternehmens.
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Mittlere Unternehmen

Großunternehmen

Wie finanzieren Sie Energieeffizienzmaßnahmen? Aus… (n=1138)

Normalem Investitionsbudget Dezidiertem Budget Beides
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Verteilung der Antworten: 36% Kleinstunternehmen, 24 % Kleine Unternehmen, 
17 % Mittlere Unternehmen, 23% Großunternehmen

Finanzierung von EE-Maßnahmen (Sonderfrage 5.2)
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Alternative Methoden der Finanzierung werden bislang noch 
kaum genutzt.
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Crowdfunding

Energieeffizienzfonds

Energieeffizienzhypothek

Energieeffizienz-
Projektkredit

Mietkauf

Contracting

Leasing

Geschäftskredit

Eigenkapital

Wie finanzieren Sie Energieeffizienzmaßnahmen? Durch ...
(1058<n<1109)

wird genutzt geplant weder noch unbekannt
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Einschätzung der Energieeffizienz nach Rolle (Kombi)
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Der Anteil derer die Energieeffizienz eine geringe Bedeutung 
beimessen ist bei Geschäftsführer und Eigentümer deutlich höher. 
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33%

18%
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42%

48%
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45%
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Geschäftsführung

Führungskraft in der Produktion

Eigentümer/in

Andere, nämlich

Controlling

Technische Leitung

Energie/Umweltmanagement

Welche Position haben Sie im Unternehmen? / Wie schätzen Sie aktuell die 
Bedeutung der Energieeffizienz für Ihr Unternehmen insgesamt ein (n=1124)

relativ gering gleichbedeutend mit anderen Faktoren verhältnismäßig groß


	Der Energieeffizienz-Index der deutschen Industrie
	Zusammensetzung Teilnehmer
	Zusammensetzung alle Teilnehmer / Sonderfragen
	Zusammensetzung alle Teilnehmer / Sonderfragen
	Sonderfragen
	Schließung der Handlungslücke (Sonderfrage 2)
	Schließung der Handlungslücke (Sonderfrage 2)
	Schließung der Handlungslücke (Sonderfrage 2)
	Schließung der Handlungslücke (Sonderfrage 2)
	Inanspruchnahme von Fördermitteln (Sonderfrage 3)
	Inanspruchnahme von Fördermitteln (Sonderfrage 3)
	Inanspruchnahme von Fördermitteln (Sonderfrage 3)
	Inanspruchnahme von Fördermitteln (Sonderfrage 3)
	Zufriedenheit mit Förderprogrammen (Sonderfrage 4)
	Finanzierung von Effizienzmaßnahmen (Sonderfrage 5)
	Sonderfrage 5
	Finanzierung von EE-Maßnahmen (Sonderfrage 5.2)
	Einschätzung der Energieeffizienz nach Rolle (Kombi)

